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ach ja...noch ne Frage brennt mir auf der Seele: Wenn dieser Job so belastend ist,
warum ziehen es doch fast alle durch? Man hört so gut wie nie, dass ein Lehrer seinen
Job geschmissen hat und noch etwas komplett anderes macht.... in anderen
Bundesländern kann es ja nicht einmal die Verbeamtung sein, die einen davon abhält?
Warum bleibt ihr in euerem Job, obwohl ihr so ausgepowert seid?? 

.

Ich bin nun schon seit mehr als 10 Jahren in diesem Beruf tätig und mir ergeht es ebenso wie es
beschrieben wurde. Die Ansprüche und Aufgaben, die zu erfüllen sind, sind stetig angestiegen
und ich suche schon seit einiger Zeit eine Alternative - allerdings habe ich sie nicht gefunden,
denn ein Lehramtsstudium mit meiner Fächerkombination war eine Einbahnstrasse. Das hat mir
leider vorher niemand erklärt! Und da ich auch keinen erlernten Beruf habe, muss ich also
weitermachen bis es irgendwann nicht mehr geht. Es ist keine besonders gute Situation und ich
versuche, mich so weit es geht zurückzunehmen, um meine Kraft zu so lange wie möglich zu
behalten, da ich für meine Familie finanziell aufkommen muss! Aber es gibt nichts und
niemandem, der einem Helfen kann- keine Agentur für Arbeit, keine Vorgesetzten, kein
Kultusministerium ... einfach niemanden!
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